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Mädchen, 10 Jahre
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 Vorwort

Alle Jahre wieder ist es Zeit zurückzuschauen – nun auf das vergangene Jahr 2009. 

Unser Präventionsprojekt Starke Kinder ist, wie in den Jahren zuvor, gut nachgefragt – sowohl von 
unseren „Stamm“-Schulen, die unser Trainingsprogramm in ihren Lehrplan der vierten Grundschulklas-
sen aufgenommen haben, so dass alle Kinder der Schule in der vierten Klasse daran teilnehmen kön-
nen, wie auch von neuen Schulen, die sich auf unsere Werbeaktion mit Info-Flyern im letzten Sommer 
hin für unser Präventionstraining entschieden haben. 

Wir können erfreulicherweise unser Beratungsangebot für erwachsene Betroffene und Angehörige 
bzw. spieltherapeutischen Angeboten für Mädchen und Jungen so gestalten, dass wir keine längeren 
Wartezeiten haben und Krisengespräche innerhalb von ein bis zwei Tagen anbieten können. Im Rah-
men der anonymen Email- und Telefonberatung oder Krisenberatung können wir in der Regel sofort 
bzw. am gleichen Tag beraten. 

Nach einer längeren Suche freuen wir uns sehr, dass wir Frau Gaby Jonethal für die Arbeit im Vorstand 
des Wildwasservereins gewinnen konnten. Außerdem hatten wir im 2. Halbjahr 2009 Unterstützung 
von einer Praktikantin von der Fachhochschule Frankfurt, die im 5. Semester Erziehungswissenschaften 
studiert. Im Austausch mit Studierenden ist es immer wieder erforderlich, das eigene professionelle 
Handeln und die Arbeitsabläufe aufzuzeigen und zu refl ektieren. 

Nun noch ein kurzer Ausblick auf das Jahr 2010: 
Die Beratungsstelle Wildwasser feiert ihr 20jähriges Bestehen. Das wollen wir natürlich gebührend 
feiern – mit allen interessierten Kindern und Lehrern und Lehrerinnen. Dafür haben wir für November 
2010 das Präventionstheater Eukitea eingeladen. Das Theaterstück Starke Kerle – Wilde Mädchen für 
Jungen und Mädchen von fünf bis zehn Jahren macht Mut, den eigenen Gefühlen zu folgen und Kon-
fl ikte gewaltfrei zu lösen. Dabei wird weitgehend auf Sprache verzichtet, so dass das Theaterstück auch 
für Kinder mit Sprach- und Verständnisschwierigkeiten gut geeignet ist. Weitere Infos zum Kartenver-
kauf: www.theater-ruesselsheim.de und zum Theaterstück: www.eukitea.de. In diesem Zusammenhang 
möchten wir auch der Stadt Rüsselsheim und dem Stadttheater danken, die das Projekt fi nanzieren 
und die kleine Theaterbühne zur Verfügung stellen. 

Wie immer freuen wir uns über Rückmeldungen und Anregungen, wie wir unser Angebot und unsere 
Arbeit weiter verbessern können. 

 

 
M. Hecker-Grümmer T. Inthraphuvasak
Vorstand Team
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Unser Angebot für Betroffene und Interessierte

Die Beratungsstelle möchte von sexuellem Missbrauch Betroffene, deren Angehörige und Vertrauens-
personen sowie Fachpersonen, die in Kontakt mit einem betroffenen Kind stehen, beratend unter-
stützen. 

Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle sind Diplom-Pädagoginnen und Diplom-Psychologinnen 
mit therapeutischen Zusatzqualifi kationen.

Die Beratung ist kostenlos und auf Wunsch auch anonym. Sie kann dazu beitragen, vorhandene 
Fähigkeiten und Stärken zu aktivieren, Veränderungswünsche zu entwickeln und umzusetzen. 

Termine für Beratungsgespräche können telefonisch oder per Mail vereinbart werden.

Beratungsangebot

 für sexuell missbrauchte Mädchen und Jungen (Kindertherapie)
 für Frauen, die sexualisierte Gewalt erlebt haben
 für Eltern sowie Vertrauenspersonen aus dem nahen Umfeld der Betroffenen
 für Personen mit Essstörungen und deren Angehörige
 Hilfe und Begleitung bei Anzeige und im Strafprozess
 bei allen Lebensfragen wie Belastungen, Veränderungen und Verunsicherungen
 bei Partnerschaftsproblemen
 bei Erziehungsfragen, Entwicklungs- und/oder 

Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern und Jugendlichen

Spezielles Angebot für Mädchen und Frauen mit körperlichen 
und geistigen Beeinträchgigungen

 Beratung
 Prävention und Sexualerziehung
 Gruppenangebote

Prävention, Fortbildung und Supervision

 Präventionsangebote für Kindergärten und Schulen
 Informationsveranstaltungen rund um Familie, Erziehung, 

 Partnerschaft, sexuellen Missbrauch
 Fortbildungen für Fachkräfte
 Einzel- und Teamsupervision für Fachkräfte

Wir beraten persönlich, 
telefonisch und per E-Mail.
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Mädchen, 10 Jahre
Rückmeldung zu unserem dreitägigen Präventionstraining Starke Kinder
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Hier fi nden Sie uns

Psychologische Beratungsstelle 
Wildwasser Kreis Groß-Gerau
Darmstädter Str 101
65428 Rüsselsheim

Telefon:  06142 965760
Fax:  06142 965761

Email: info@wildwasser.de
Web: www.wildwasser.de

Sprechzeiten

Montag-Mittwoch: 9.00-17.00 Uhr
Donnerstag, Freitag: 9.00-15.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Sollten wir einmal nicht erreichbar sein, können Sie uns gerne eine Nachricht mit Telefonnummer 
hinterlassen (Anrufbeantworter oder Email). Diese werden täglich mehrfach abgerufen. Wir rufen 
schnellstmöglich zurück. 

In Notfällen ist die Telefonseelsorge deutschlandweit täglich 24 Stunden erreichbar 
unter 0800 1110111 oder 0800 1110222. Für Kinder gibt es die Nummer gegen Kummer 
0800 1110333 kostenfrei und anonym. 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Buslinie 6 vom Bahnhof Rüsselsheim in Richtung Bauschheim, Ausstieg Bushaltestelle „Wiener Str.“, 
von hier aus 5 min zu Fuß. Gehen Sie die Wiener Str. Richtung Ortsausgang (nach rechts), parallel zur 
Darmstädter Str.. Die nächste Möglichkeit rechts einbiegen in die Paul-Hessemer-Str.. Sofort links auf 
den Parkplatz des Landrat-Hardt-Heims einbiegen. 

Mit dem Auto:
A 60, Ausfahrt Rüsselsheim-Mitte / Trebur / Opel, auf die L3012 
in Richtung Rüsselsheim-Mitte. Geradeaus auf die Darmstädter Str. 
(B 519) fahren. An der zweiten Ampel links einordnen und einen 
U-Turn machen, als wollten Sie wieder Richtung Autobahn fahren. 
Die nächste Möglichkeit rechts abbiegen in die Paul-Hessemer-Str. 
Sofort links auf den Parkplatz des Landrat-Hardt-Heims fahren. 

Hier befi nden sich die Räume der Wildwasser-Beratungsstelle 
(außerdem VHS und Frauenzentrum). Unseren Eingang 
fi nden Sie, wenn Sie vom Parkplatz aus rechts um das 
Haus herumgehen.
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Das Team der Beratungsstelle und der Trägerverein

Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle

Tatsanie Inthraphuvasak
Diplom-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin, 
personzentrierte Gesprächspsychotherapie, Systemische Beratung

Doris Rose
Diplom-Pädagogin, Gesprächsführung, Focusing Therapie, 
Integrative Paar- und Sexualtherapie, Psychodynamisch 
Imaginative Traumatherapie 

Gabriele Vorndran
Diplom-Pädagogin, personzentrierte Gesprächspsychotherapie

Susanne Winterstein
Diplom-Psychologin, personzentrierte Psychotherapie für Kinder 
und Jugendliche, Systemische Therapie

Stefanie Obert
Verwaltung und Finanzen

Im November 2009 konnten wir Frau 
Vanessa Weitzel, Studentin der Erziehungswissen-
schaften an der Goethe-Universität in Frankfurt am 
Main, als Honorarkraft gewinnen. Sie unterstützt uns 
bei der Durchführung unserer Präventionsprojekte 
an Schulen.

Vorstand des Vereins Wildwasser im Kreis Groß-Gerau

Karin Fischer

Marlene Hecker-Grümmer

Renate Hosius-Willfahrt

Gaby Jonethal

Susanne Winterstein 

Finanzierung der Beratungsstelle

Land Hessen

Stadt Rüsselsheim

Kreis Groß-Gerau

Städte und Gemeinden im Kreis Groß-Gerau

Spenden, Bußgelder, Eigenmittel

Tatsanie Inthraphuvasak, Doris Rose, Susanne Winterstein, 
Gabriele Vorndran, Stefanie Obert
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Beratung in Zahlen

Kinder und Jugendliche
2009 wurde die Wildwasser-Beratungsstelle in 122 Fällen, die Kinder, Jugendliche, Heranwachsende 
(bis 27 Jahre) betreffen, angefragt. Es handelte sich um 101 Mädchen, junge Frauen und 21 Jungen, 
junge Männer. 

Alter der ratsuchenden Kinder und Jugendlichen N = 122

0-3 Jahre

4-6 Jahre

7-10 Jahre

11-14 Jahre

15-18 Jahre

19-21 Jahre

22-27 Jahre

14%

11%

11%

23%

17%

16%

8%

Junge Kinder kommen in Begleitung einer Kontaktperson, bzw. eine Kontaktperson läßt sich beraten, 
wie sie dem Kind am besten beistehen kann. Bei den Kontakt- bzw. Begleitpersonen handelt es sich 
überwiegend um Mütter (42 %) oder auch Fachpersonal (20 %).

Woher kommen die Ratsuchenden? Kinder und Jugendliche N = 122

Rüsselsheim

Nordkreis

Südkreis

Mittlekreis

außerhalb

anonym

23%

7%
12%

34%

10% 13%

 

Sexueller Missbrauch fi ndet in der Familie und im nahen Umfeld statt
Als Missbraucher wurde genannt - Kinder und Jugendliche N = 122

Vater

Stiefvater

Großvater

anderer Verwandter

Mutter

Freund der Familie

fremd

Minderjähriger

keine Angaben

22%

7%
10%

16%
8%

28%

4%

3%

2%

Wie im Vorjahr war die Nachfrage nach Beratung 
in der Altersgruppe der 11 bis 14jährigen am 
größten. Insgesamt wurden im Jahr 2009 ver-
stärkt jüngere Kinder beraten und betreut. 
Die  Anzahl der Fälle in der Gruppe der jungen 
Erwachsenen ab 19 Jahren hat sich dagegen 
verringert.

29 % der Mädchen und 48 % der Jungen stamm-
ten aus einer Familie mit Migrationshintergrund.

Nordkreis: Bischofsheim, Kelsterbach, Ginsheim-Gustavsburg, Raunheim

Mittelkreis: Büttelborn, Groß-Gerau, Mörfelden-Walldorf, Trebur, Nauheim

Südkreis: Biebesheim, Gernsheim, Riedstadt, Stockstadt
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In der überwiegenden Anzahl der Fälle (52 %) wurde als Missbraucher eine vertraute, männliche 
Person genannt. Der Missbraucher nutzt in diesen Fällen die Loyalität und das Vertrauen des Kindes 
aus. Neben der sexuellen Ausbeutung wirkt sich der Vertrauensmissbrauch traumatisierend aus.

In 80% der Fälle wurde als Grund für das Aufsuchen der Wildwasserberatungsstelle in erster Linie 
sexuelle Gewalt genannt. Eltern bzw. Jugendliche wendeten sich außerdem an die Beratungsstelle  
wegen Essstörungen (10 %) und sonstiger Gewaltformen (15 %). 

Bei 37% der Fälle konnte davon ausgegangen werden, dass ein sexueller Missbrauch stattfand. In 49% 
der Fälle bestand ein Verdacht auf sexuellen Missbrauch. Bei den Verdachtsfällen kann zum Teil keine 
Angabe gemacht werden, wer als Missbraucher zu vermuten ist.

Erwachsene
Im Jahr 2009 wurden 51 Erwachsene bei Wildwasser betreut, die zu 86% sexuellen Missbrauch 
in der Kindheit als Grund für das Aufsuchen der Beratungsstelle angaben. In den Jahren 2006 und 
2007 waren es jeweils 39 Personen, im Jahr 2008 stieg die Zahl der Ratsuchenden auf 47 an. 

Woher kommen die Ratsuchenden? Erwachsene N = 51

Rüsselsheim

Nordkreis

Südkreis

Mittlekreis

außerhalb

anonym

41%

4% 8%

20%

14%

14%

Entwicklung der Anzahl der Beratungsanfrage seit 2005

Mädchen

Jungen

Erwachsene

150

120

90

60

30

0
2005 2006 2007 2008 2009

101

51

21

131

40

4

117

39

8

99

39

20

116

47

19

In den letzten fünf Jahren wurden Beratungen für durchschnittlich 127 Kinder und Jugendliche 
pro Jahr durchgeführt. 

Nordkreis: Bischofsheim, Kelsterbach, Ginsheim-Gustavsburg, Raunheim

Mittelkreis: Büttelborn, Groß-Gerau, Mörfelden-Walldorf, Trebur, Nauheim

Südkreis: Biebesheim, Gernsheim, Riedstadt, Stockstadt
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Junge, 10 Jahre

Prävention

Auch im Jahr 2009 waren Angebote zur Vorbeugung (Prävention) gegen sexualisierte Gewalt  ein 
wichtiger Arbeitsschwerpunkt unserer Beratungsstelle.

Präventionstraining Starke Kinder:
Auch im Bereich Prävention ist es unser Ansatz, ressourcenorientiert zu arbeiten. Wir wollen mit 
unserem Präventionstraining Starke Kinder Lehrer und Eltern, insbesondere aber die Jungen und 
Mädchen in ihren Fähigkeiten stärken und die Selbstständigkeit der Kinder fördern. Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass dies der beste Schutz für Kinder davor ist, Opfer von Gewalt in jeder Form zu werden.

Wie bereits in den Vorjahren war das 
Präventionstraining Starke Kinder beson-
ders gefragt. Dies ist ein Angebot an 
Lehrer/Lehrerinnen, Eltern, Schüler und 
Schülerinnen der vierten Grundschulklas-
sen. Es umfasst, neben Informationsver-
anstaltungen für Lehrpersonal und Eltern, 
drei Unterrichtseinheiten, die in der Regel 
von zwei Mitarbeiterinnen der Beratungs-
stelle im Klassenverband gemeinsam mit 
der Klassenlehrerin durchgeführt werden.

Inhalte des Trainings

I. Unterrichtseinheit:
Hier lautet das Thema Mein Körper 
gehört mir, ich darf bestimmen, wer mich 
wo berühren darf und wer nicht. Es geht 
darum, den eigenen Körper und dessen 
Grenzen wahrzunehmen, zwischen un-
angenehmen und angenehmen Körper-
berührungen bei sich und anderen 
zu unterscheiden.

II. Unterrichtseinheit:
Lernziel des zweiten Tages ist, die eige-
nen Gefühle bewusst wahr- und ernst zu 
nehmen, zu erkennen, dass Gefühle helfen 
können, Situationen als angenehm und 
unangenehm einzuschätzen. Das Thema 
lautet: Vertrau deinen Gefühlen.

III. Unterrichtseinheit:
Der dritte Tag hat das Ziel, die eigenen 
persönlichen Grenzen bei sich und ande-
ren wahrzunehmen und diese deutlich zu 
äußern. Das Thema ist: Du hast das Recht, 
Nein zu sagen und dir Hilfe zu holen.
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In allen Einheiten werden verschiedene altersgemäße Übungen, Spiele, Lieder, Rollenspiele und 
Gesprächsrunden (sowohl im Klassenverband als auch in Kleingruppen, nach Geschlecht getrennt) 
angeboten. Präventives Lernen erfolgt so auf spielerische und humorvolle Weise, um die Kinder zu 
motivieren, verschiedene Handlungsmöglichkeiten auszuprobieren und neue Erfahrungen zu machen.

Ein erweitertes Präventionstraining wird seit letztem Jahr auch für Schüler und Schülerinnen 
der 5.-7. Klasse angeboten.

Das Präventionstraining Starke Kinder wurde in folgenden Schulen und Klassen durchgeführt:

Grundschulen 4. Klassen Veranstaltungen
Schillerschule Groß-Gerau 4
Bürgermeister-Hardt-Schule Kelsterbach 2
Eichgrundschule Rüsselsheim 3
Pestalozzischule Raunheim 1
Waldenser Schule Walldorf 1
Grundschule Dornheim 2

Weiterführende Schulen 6. Klasse
Gerhard-Hauptmann-Schule Königstädten 1

Kindertagestätte
Im Büttelacker in Königstädten (Hortgruppe) 1

Gesamt: 16 Präventionstrainings in Schulen

Personen, die am Präventionsprogramm in Schulen teilnahmen: 
Gesamt: 407 

Mädchen (deutsch)

Mädchen (nicht deutsch)

Jungen (deutsch)

Jungen (nicht deutsch)
173

173173
166

103

70
99

67



Weitere Präventionsveranstaltungen

 Informationsveranstaltung zum Thema sexueller Missbrauch für Studenten der Fachhochschule 
Wiesbaden (Studiengang Soziale Arbeit)

 Fortbildung zum Thema sexueller Missbrauch in der Pfarrgemeinde St. Gallus Flörsheim
 Informationsabend zum Thema sexueller Missbrauch und Präventionsmöglichkeiten in der 

Kindertagesstätte Büttelacker in Königsstädten
 Vortrag  zu dem Präventionstraining Starke Kinder im Ausländerbeirat der Stadt Rüsselsheim
 Informationsveranstaltung zum Thema sexueller Missbrauch für die SchulsozialarbeiterInnen 

im Kreis Groß-Gerau
 Präventionsgruppe für behinderte Frauen
 Informationsabend Angst, Wut, Trauer, Trotz...der Umgang mit den Gefühlen im Kindesalter 

im Mütter-Aktionszentrum in Stockstadt
 Informationsabend Wie stärke ich mein Kind? im Mütter-Aktionszentrum in Stockstadt
 Informationsveranstaltung Sexueller Missbrauch bei Menschen mit Beeinträchtigungen 

mit Auszubildenden der Fachschule für Heilerziehungspfl ege in Hochheim
 Elterninformationsabende im Rahmen des Präventionstraninigs Starke Kinder:

  Schillerschule Groß –Gerau
   Bürgermeister-Hardt-Schule Kelsterbach
   Pestalozzi-Schule Raunheim
   Eichgrundschule Rüsselsheim
   Kindertagesstätte Büttelacker in  Königstädten

Teilnehmende Personen an allgemeinen Präventionsveranstaltungen: 
Gesamt: 218 

Frauen (deutsch)

Frauen (nicht deutsch)

Männer (deutsch)

Männer (nicht deutsch)

143

75
106

37

28

47
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Die Mutmachgruppen
2009 fand eine Mädchengruppe in der Wildwasserberatungsstelle statt. Ferner wurde eine Gruppe im 
Rahmen des Nachmittagsangebots der Goethe Schule in Rüsselsheim durchgeführt. Die Durchführung 
der Mädchengruppe in Schulen ist ein  neues, niedrigschwelliges Angebot und erleichtert die Teilnah-
me für Mädchen aus bildungsferneren Schichten oder aus Familien mit Migrationshintergrund. Die 
Mutmachgruppe ist in den Nachmittagsunterricht eingebunden und kostenlos für die Mädchen.

Die Gruppe fi ndet sieben Mal, jeweils 1,5 Stunden statt und es können bis zu 12 Mädchen zwischen 
9 und 11 Jahren teilnehmen.

Für das Jahr 2010 sind bereits weitere Mutmachgruppen vor Ort in den Grundschulen geplant, 
z.B. in der Büchner-Schule in Rüsselsheim. Weitere Gruppen können auf Anfrage von SchulleiterInnen 
durchgeführt werden.

 Spiele, die mutig und sebstbewusst machen

 Kennenlernspiele, Theaterspielen, Rollenspiele, 

 Spaß mit anderen Mädchen

 Mut-Lieder, Mut-Bilder, Mut-Tiere, Mut-Tänze

 Das Ja-Nein-Spiel, der wütende Tiger, die Prinzessin auf der Insel

 Talkshow: Mutige Mädchen

Ausblick 
Auch für das Jahr 2010 besteht von den Grundschulen im Kreis Groß-Gerau 
eine große Nachfrage nach unserem Präventionsangebot 
Starke Kinder. Es gibt bereits eine Warteliste. 
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Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung

Kinderfest in Rüsselsheim am 19. September 2009
Informationsstand zum Weltkindertag in Rüsselsheim; 
Malaktion für Kinder: Mandalas

Mitwirkung bei Vorbereitung und Durchführung des    
Internationalen Tages gegen Gewalt gegen Frauen 
in Rüsselsheim am 25. November 2009

“Du bist unschlagbar”
Präventionstheater Eukitea zum Thema 

Häusliche Gewalt:

Besuch einer Gruppe von 
interessierten Studierenden
der Fachhochschule Wiesbaden, 
Fachbereich Sozialwesen 
(Thema: Sexueller Missbrauch, 
Beratung und Prävention,  Abläufe 
im Beratungsstellenalltag) 
am 05.12.2009
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Vernetzung mit folgenden Institutionen

 Jugendamt Kreis Groß-Gerau

 Jugendamt Rüsselsheim

 Deutscher Kinderschutzbund Groß-Gerau

 Beratungsstelle des Diakonischen Werks Groß-Gerau

 Betreutes Wohnen Rüsselsheim

 Frauen helfen Frauen Groß-Gerau

 Frauenzentrum Rüsselsheim

 Integrationsfachdienst Rüsselsheim

 Mütter-Aktions-Zentrum Stockstadt

 Profamilia Rüsselsheim

 Schulsozialarbeit Kreis Groß-Gerau

 Schulsozialarbeit Rüsselsheim

 Zentrum für Weiterbildung

 Lebenshilfe Hessen, Fachschule für Heilerziehungspfl ege Hochheim

 Polizeidirektion Groß-Gerau

 Bildungstalk, ein Podcastprojekt am Fachbereich Erziehungswissenschaften 
 der Goethe Universität Frankfurt am Main 

 Fachhochschule Wiesbaden, Fachbereich Sozialwesen

 Goethe-Universität Frankfurt am Main, Fachbereich Erziehungswissenschaften

Mitwirkung in folgenden Gremien:

 Frauenkommission im Kreis Groß-Gerau 

 Jugendhilfeausschuss des Kreises Groß-Gerau

 Arbeitskreis gegen Gewalt in der Familie im Kreis Groß-Gerau

 Arbeitskreis Soziale Dienste im Kreis Groß-Gerau

 Arbeitskreis Dokumentation der Beratungsstellen im Kreis Groß-Gerau

 Beratungsverbund im Kreis Groß-Gerau

 Frauenkammer Rüsselsheim



Danke schön...

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern, die unsere Arbeit im laufenden Jahr 
fi nanziell unterstützt haben. Namentlich möchten wir nennen: 

 den Prämiensparverein Rhein-Main e.V. der Kreissparkasse Groß-Gerau

 Invenio, ein Full-Service-Engineering-Unternehmen in Rüsselsheim

 Ev. Kirchengemeinde, Groß-Gerau Süd, die die Kollekte eines ökomenischen Gottesdienstes 
in der Fasanerie gespendet hat

 kath. Kirchengemeinde St. Gallus, Flörsheim, die den Erlös eines Kleiderbasars gespendet hat

Danken möchten wir auch den Menschen, die uns im vergangenen Jahr ideell, zeitlich und praktisch 
mit ihrem Know-How unterstützt haben. Hier sind insbesondere zu nennen: 

 die Vorstandsfrauen des Vereins Wildwasser Kreis Groß-Gerau, die sich seit Jahren ehrenamtlich 
für die Beratungsstelle einsetzen und das Team kompetent begleiten und unterstützen. 

 Herr Burkhard Lang (burkhard lang media design, www.blmd.de), unser Designer, der uns bei 
technischen und konzeptionellen Fragen zu unserer Webseite und dem Forum immer und fast 
jederzeit zur Seite gestanden hat und für unser ansprechendes graphisches Erscheinungsbild 
(Logo, Webseite, Plakate, Jahresbericht) in der Öffentlichkeit verantwortlich ist.

 Die Moderatorinnen und Moderatoren, die unser Forum für Betroffene und Interessierte auf 
unserer Webseite www.wildwasser.de schon seit mehreren Jahren verlässlich mit sehr viel 
Einfühlungsvermögen, Kompetenz und Engagement betreuen.
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Wer laufend denkt, ... bewegt sich

Mit diesem Logo auf dem T-Shirt haben 21 motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Firma 
invenio Engineering Solutions aus Rüsselsheim am 17.06.2009 am J.P.Morgan Corporate Challange Lauf 
in Frankfurt/Main erfolgreich teilgenommen.

Das Team um Geschäftsführer Herrn Kai Wißler gewann in dem  
T-Shirt-Wettbewerb den ersten Platz für den besten Slogan und 
das T-Shirt-Design. Das Preisgeld von 500,00 Euro wurde an die 
Beratungsstelle Wildwasser in Rüsselsheim gespendet. 

Die Sachspende wurde in kindertherapeutisches Spielmaterial 
investiert, z.B. ein Balance-Board, eine Tischtennisplatte sowie ein 
Kombi-Paket, bestehend aus bunten Reifen und  Gestängen, die 
nach Lust und Laune zu einem Hindernisparcour variiert werden 
können. 

Diese kommen in der therapeutischen Arbeit mit traumatisierten 
Kindern zum Einsatz und sollen ihnen helfen, mehr Bewusstsein und 

Freude am eigenen Körper, an Bewegung und Spiel zu entwickeln. Aus 
traumatherapeutischer Sicht ist Bewegung  eine wichtige Res-

source für die Bewältigung von traumatischen Erfahrungen, 
da sie hilft, die rechte und linke Gehirnhälfte zu verbinden 

und traumatische Erinnerungen 
anders abzuspeichern, so dass sie 
weniger belastend sind. Langfristig 

können so viele typische Symptome 
der Posttraumatischen Belastungsstö-

rung reduziert und verändert werden. 

Wir möchten uns sehr herzlich bei den Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen von Invenio für diese zweckgebundene Spende bedanken, die 
bereits vielfältig zum Einsatz gekommen ist. 

Aus traumathera-
peutischer Sicht 
ist Bewegung  
eine wichtige 
Ressource für die 
Bewältigung von 
traumatischen 
Erfahrungen

17

Freude am e
traum

so

k
der 

rung red

Wi ö ht h h li



Pressespiegel

Mainspitze 06.01.2009  

Rüsselsheimer Echo 28.08.2009  Rü l h i E h

 Mainspitze 12.03.2009 

 Rüsselsheimer Echo 18.06.2009
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Mainspitze 08.07.2009 

 Rüsselsheimer Echo 22.04.2009
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Mainspitze 29.08.2009   

Mainspitze 19.06.2009  



Mitteilung an Fax 06142 965761

Ja, ich unterstütze die Arbeit von Wildwasser Kreis Groß-Gerau e.V.  
Verein gegen sexuellen Missbrauch

 mit einer einmaligen Spende in Höhe von EUR  

 durch meine Mitgliedschaft – der Jahresbeitrag beträgt EUR  
 (Mindestbeitrag EUR 20.00) 

 ich interessiere mich für Ihre Arbeit; bitte schicken Sie mir Informationsmaterial zu. 

 
Spendenkonto

Kreissparkasse Groß-Gerau
Konto 2100964
BLZ 508 525 53

Einzugsermächtigung

Hiermit erteile ich dem Verein Wildwasser Kreis Groß-Gerau e.V. jederzeit widerrufl ich 
die mehrmalige Erlaubnis, den oben stehenden laufenden Beitrag von meinem 

Konto 

BLZ 

bei der  

abzubuchen.

Name/ Vorname 

Straße/Hausnummer 

PLZ/Stadt 

Ort/Datum/Unterschrift 

Geburtsdatum 

Oder per Post an
Wildwasser Kreis Groß-Gerau e.V. 
Darmstädter Str. 101, 65428 Rüsselsheim
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